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Ich wünsche Ihnen und  
Ihren Angehörigen  

gesunde und friedvolle F eiertage  
sowie einen guten Start ins Jahr 2024. 

Ihr Bürgermeister Conny Göckeritz
im Namen des Stadtrates sowie

der Mitarbeiter der Stadtverwaltung Schlettau
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Der Langlauf- und Loipenverein lädt ein zum

Wachsen

Langlauf

Speisen und Getränke

Amts- und Mitteilungsblatt
Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Orts teil Dörfel 
erscheint einmal monatlich.

- Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, 
 vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionel-

len Teil der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der Stadt 
Schlettau Conny Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 

www.wittich.de/agb/herzberg
-  Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag an 

alle erreichbaren Haushalte kostenfrei.
-  Es kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 5,00 € oder zum 

Abopreis von 60,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem 
Preis von 4,00 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 48,00 € über die LINUS 
WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen 
werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.
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Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.:  034262/44 16 25
Fax:  034262/44 16 26
Mobil: 0163/16 44 160 
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

Qualität aus Meisterhand

•  Maurer- und Betonarbeiten/
Stahlbetonarbeiten

•  Innen- und Außenputzarbeiten/
Wärmedämmfassaden

•  Sanierungs-, Um- und 
   Ausbauarbeiten
•  Schlüsselfertiger Bau von 
   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
Telefon: 03 43 81 / 4 24 28 

www.raumausstatter-boehme-voigt.de

• Dekoration   • Polsterei   • Bodenbelag

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für 
Ergotherapie
Claudia Grüneberg

staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Martin-Luther-Straße 2 
04808 Wurzen

Mobil 0174 / 9 39 03 59
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Führen von Pferden  
im Wald
Das Reiten im Wald ist entsprechend § 12 Sächsisches Wald-
gesetz nur auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Waldwegen erlaubt. Im Beitrag zum „Schaufenster Leipziger 
Land“ vom Juli 2017 wurde das Reiten von Pferden mit dem 
Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 
Der Bußgeldsenat des Oberlandesgerichtes Dresden hat 
nach einer Rechtsbeschwerde im Beschluss vom 10.09.2015 
festgestellt, dass unter dem Begriff Reiten lediglich die Fort-
bewegung eines Menschen auf dem Rücken eines Tieres 
(hier Pferd) zu verstehen ist. Es ist festzustellen, dass das 
Führen eines Pferdes außerhalb hierfür ausgewiesener Wald-
wege nicht unter das Reiten fällt und demnach keine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 6 Sächsisches Wald-
gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist 
zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkrei-
ses Leipzig geworden.
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich 
dazu einladen!
Das Festkonzert findet dieses Jahr am Freitag, dem 29. Sep-
tember 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-
deutsche Bergbau Service GmbH in Espenhain statt.
Unter der Leitung von Chefdirigent Prof. Thomas Clamor prä-
sentiert die Sächsische Bläserphilharmonie die Komposition 
„Hymnus“ - Variationen und Fantasien bekannter Choralmelodi-
en für sinfonische Bläserbesetzung.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden je-
doch Platzkarten benötigt. 

Diese sind voraussichtlich ab Anfang September 2017 erhält-
lich über:
• Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4,
   04552 Borna, Büro Kreistag
   Telefon: 03433 241-1014 - Frau Benndorf

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  
mit Behinderungen?!

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Im Jahr 2009 wurde in Deutschland die Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen der Vereinten Nati-
onen, kurz UN-BRK ratifiziert. Unter anderem heißt es im BRK:
„Artikel 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, 
Freizeit und Sport
(1) Die Vertragsstaaten anerkennen das Recht von Menschen mit 
Behinderungen, gleichberechtigt mit anderen am kulturellen Le-
ben teilzunehmen, und treffen alle geeigneten Maßnahmen, um 
sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  Zugang zu Orten kultureller Darbietungen oder Dienstleistun-

gen, wie Theatern, Museen, Kinos, Bibliotheken und Touris-
musdiensten, sowie, so weit wie möglich, zu Denkmälern und 
Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

Um Menschen mit Behinderungen speziell auf touristische An-
gebote und entsprechende Möglichkeiten im Landkreis Leipzig 
aufmerksam zu machen, wurde im Jahr 2014 die Internetseite 
www.ja-zur-inklusion.de – barrierefrei durch den Landkreis Leip-
zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.
Mit der Gestaltung des Internetportals www.ja-zur-Inklusion.de 
ist eine interaktive Anlaufstelle im Landkreis Leipzig geschaffen 
worden, die sich als Schnittstelle zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderungen, Vereinen, Initiativen, Entscheidungsträger 
aus Gesellschaft, Tourismus und Politik versteht, welche Inklu-
sion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in unserem 
Landkreis unterstützen und voranbringen wollen. Dieses Inklusi-
ons-Portal kann als Informations- und Kommunikationsmedium 
für Menschen mit und ohne Behinderungen eine Möglichkeit des 
Austausches bieten und als interaktives Netzwerk eine Zusam-
menarbeit der verschiedenen Interessenvertretungen fördern.
Der Bereich der touristischen Angebote, barrierefreie und inklu-
siver Veranstaltungen und Projektvorstellungen wird kontinuier-
lich ausgebaut, damit Menschen mit Behinderungen sich noch 
umfassender über Möglichkeiten informieren können und so 
gleichberechtigt am Leben in der Gemeinschaft teilhaben kön-
nen. Gleichzeitig wird bei Anbietern von touristischen Angeboten 
durch die direkte Kontaktaufnahme (durch E-Mails, Newsletter, 
Verteilen von Flyern) die Bewusstseinsbildung weiter gestärkt.
Jens Merkel, Behindertenbeauftragter im Ehrenamt des Land-
kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter http://lsnq.de/wur. 
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-
dung per Post muss bis spätestens 04. August 2017 erfolgen. 
Die folgenden Angaben werden für eine erfolgreiche Anmeldung 
benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?
Zunächst gibt es eine kurze Einleitung zu den Zielen, Ablauf 
und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-
den Gruppen von circa 20 bis 25 Teilnehmern die spezifischen 
Themen diskutiert und Vorschläge erarbeitet. Dabei entscheidet 
sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.
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zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
• Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
• Beförderungsbedingungen
• Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
• Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
• Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
• Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
• Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
• Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

P2 P2

Das Amts- und Mitteilungsblatt im gewohnten 
Zeitungsformat. Sieht aus wie die gedruckte Ausgabe. 
Aber mit allen nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los: epaper.wittich.de/2981

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2022

1.   Kindertageseinrichtungen

1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro

erforderliche
Personalkosten 1.109,34 462,22 249,60
erforderliche
Sachkosten 405,94 169,14 91,34
erforderliche Personal-
und Sachkosten 1.515,28 631,36 340,94

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z. B.
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Hort 6 h
in Euro vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 246,83 164,56

Elternbeitrag (ungekürzt) 215,00 110,00 110,00 60,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil freier
Träger)
* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Abschreibungen
Zinsen
Miete
Gesamt

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat 57,13                                23,80                               12,85                                    

-                                                                                  
2.799,25                                                                       

2.799,25                                                                       
-                                                                                  

246,83

274,53 274,53

Schlettauder Stadt / Gemeinde 

Kindergarten 9 h

Aufwendungen
in Euro

1053,45 116,38

Amtliche Bekanntmachungen
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2.   Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1 . laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 485,00
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)
einschließlich seit 01.06.2019 Finanzierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 35,00
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und Alterssicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegever-
sicherung ( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 104,71

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertagespflege
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fach-
beratung durch freie Träger)

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant - der Kosten Kindertages- 
pflege insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in Euro

Landeszuschuss 281,83

Elternbeitrag (ungekürzt) 215,00

Gemeinde 127,88

= laufende Geldleistung 624,71

 = Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 624,71

Bekanntgabe der Beschlüsse  
der öffentlichen Stadtratssitzung  
am 21. September 2023
Beschluss TOP 06
Der Stadtrat der Stadt Schlettau steht dem Vorhaben der EDE-
KA Nordbayern-Sachsen-Thüringen eG positiv gegenüber, den 
Marktstandort in Schlettau im Gewerbegebiet „Am Kirchsteig“ 
weiterzuentwickeln. Es soll ein Bauleitplanverfahren für einen vor-
habenbezogenen Bebauungsplan durchgeführt werden. Mit der 
EDEKA Nordbayern-Sachsen-Thüringen eG ist ein städtebauli-
cher Vertrag für die Durchführung des Vorhabens abzuschließen

Beschluss TOP 07
(1) Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die 2. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Scheiben-
berg-Schlettau „Änderung und Erweiterung Gewerbegebiet Am 
Kirchsteig“ Schlettau in ein Sondergebiet „Handel“ durchzuführen.
(2) Der Stadtrat beschließt die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 (1) Baugesetzbuch durchzuführen. Ort und Zeit-
dauer der Auslegung des Vorentwurfs sind öffentlich bekannt-
zumachen. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung der planberührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) 
Baugesetzbuch sowie der Nachbargemeinden.
(3) Mit der frühzeitigen Beteiligung der von der Planung berührten 
Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher Belange sind, ist der 
erforderliche Inhalt und Umfang der Umweltprüfung zu ermitteln 
(Scoping).
(4) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss TOP 08
(1) Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die 2. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplans Gewerbegebiet „Am Kirchsteig“ 
Stadt Schlettau in ein Sondergebiet (SO) „Handel“ durchzuführen.

(2) Der Geltungsbereich zur Änderung des Bebauungsplans um-
fasst das Flurstück 597/5 der Gemarkung Schlettau und zur Erwei-
terung das Flurstück 600/5 sowie Teile der Flurstücke 600/6 und 
599 /5 der Gemarkung Schlettau. Der Geltungsbereich entspricht 
der in der Beschlussanlage dargestellten schwarz gebänderte Linie.
(3) Die Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans wird un-
ter Einbeziehung der Vorschriften zur Umweltprüfung nach § 2 
(4) Baugesetzbuch mit Umweltbericht nach § 2a Baugesetzbuch 
durchgeführt.
(4) Der Stadtrat beschließt die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 (1) Baugesetzbuch durchzuführen. Ort und Zeit-
dauer der Auslegung des Vorentwurfs sind ortsüblich bekannt-
zumachen. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung der planberührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) 
Baugesetzbuch sowie der Nachbargemeinden.
(5) Mit der frühzeitigen Beteiligung der von der Planung berührten 
Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher Belange sind, ist der 
erforderliche Inhalt und Umfang der Umweltprüfung zu ermitteln 
(Scoping).
(6) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss TOP 09
Der Stadtrat der Stadt Schlettau nimmt den Bauantrag des Herrn 
David Hofmann zum Balkonanbau an einem Wohnhaus mit Stahl-
konstruktion für die obere Etage auf dem Flurstück Nr. 144 der 
Gemarkung Schlettau, Mühlgasse 3, vom 22. August 2023 (Post-
eingang), zur Kenntnis. Zum vorliegenden Bauantrag wird positiv 
gemeindlich Stellung genommen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
dies an das Landratsamt Erzgebirgskreis, Abteilung 3, Referat 
Bauaufsicht, weiterzuleiten.

Beschluss TOP 11
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, das Verfahren zur 
Wiederholungsprüfung für die Beibehaltung der Kennzeichnung 
„Staatlich anerkannter Erholungsort“ nicht einzuleiten.
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Information des  
Einwohnermeldeamtes

Abschaffung  
des Kinderreisepasses

Mit Verkündigung des Gesetzes zur 
Modernisierung des Pass-, Ausweis- 
und ausländischen Dokumentenwe-
sens vom 08.10.2023 wurde die Ab-
schaffung des Kinderreisepasses mit 
Stichtag 01.01.2024 beschlossen.
Ab dem 01.Januar 2024 können Eltern 
für ihre Kinder nur noch einen elektroni-
schen Reisepass oder einen Personal-
ausweis für Personen unter 24 Jahren 
beantragen.
Kinderreisepässe dürfen nur noch bis 
zum 31.Dezember 2023 ausgestellt, 
verlängert oder aktualisiert werden.
Die Gültigkeit der bis zum 31.Dezember 
2023 ausgestellten Kinderreisepässe 
bleibt unberührt (§28 PassG neu-Art 1 
Nr. 17)
Bitte beachten Sie zukünftig, rechtzei-
tig ein neues Dokument zu beantragen, 
da die Fristen der Fertigstellung bei  
3-5 Wochen liegen.
Die neuen Dokumente werden dann  
6 Jahre gültig sein.
Für die Beantragung benötigen Sie 
ein biometrisches Passbild, die Ge-
burtsurkunde und die Zustimmung 
beider Eltern. Die Anwesenheit des 
Kindes ist bei der Beantragung erfor-
derlich.
Der elektronische Reisepass für Per-
sonen unter 24 Jahren kostet 37,50 € 
und der Personalausweis für Perso-
nen unter 24 Jahren kostet 22,80 €.

Termin  
Stadtratssitzung
Die nächste Stadtratssitzung fin-
det am Donnerstag, 14. Dezember 
2023, statt.
Tagesordnung und Sitzungsort ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen.

Freie Wohnungen
1 Wohnung; Wo.-zi, Schl.-zi, Ki.-zi, 
Küche, Bad, Flur 91,4 m², 2. OG

1 Wohnung; Wo.-zi, Schl.-zi, Küche, 
DU/WC, Nebenraum, 43 m², Hoch-
parterre

Informationen aus dem Rathaus
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Wichtige Termine

 
 

Information des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis - Jahreswechsel 2023/2024 
 

Zwischen dem 18.12.2023 bis 31.12.2023 sind nachstehende Abfallentsorgungsanlagen bzw. 
Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis geöffnet. 
 

  

Woche vom
18. bis 23.12.2023

18.12.2023 19.12.2023 20.12.2023 21.12.2023 22.12.2023 23.12.2023

Wertstoffhof/Anlage Mo Di Mi Do Fr Sa
Annaberg "Himmlisch Heer"
Müllumladestation
Cunersdorfer Marktsteig
09456 Annaberg-B.

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Aue "Lumpicht"
Müllumladestation
Schwarzenberger Str. 118
08280 Aue

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Niederdorf
Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Marienberg
Äußere Annaberger Straße 12
09496 Marienberg

14:00-18:00

Zschopau
Krumhermersdorfer Str.
09405 Zschopau

14:00-18:00

Deutschkatharinenberg
09548 Deutschneudorf

14:00-18:00

Eibenstock
Schneeberger Str. 23
08309 Eibenstock

13:00-17:00

Lengefeld
A.-Bebel-Weg 32
09514 Pockau-Lengefeld

14:00-18:00

Neukirchen
Südstraße 22a
09221 Neukirchen

14:00-18:00

Oelsnitz
Am Bergbaumuseum 6
09376 Oelsnitz/Erzgeb.

13:00-18:00 8:00-12:00

Olbernhau
Wernsdorfer Straße 21
09526 Olbernhau

14:00-18:00

Schwarzenberg
Straße der Einheit 90
08340 Schwarzenberg

14:00-18:00

Thum
Herolder Straße 18
09419 Thum

14:00-18:00 8:00-12:00

Zwönitz
Turnhallenweg 9b
08297 Zwönitz

14:00-18:00

 
 

Die weiteren Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis sind 
 

 vom 18.12.2023 bis 31.12.2023 
 

geschlossen. 
 
 

Ab Dienstag, 02.01.2024, stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öffnungszeiten wieder zur 
Verfügung. 
Informationen zu den regulären Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der 
Homepage des ZAS. Wir bitten um Beachtung. 
 
Ihr Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen   Stollberg, 27.09.2023 

Woche vom
25. bis 30.12.2023

25.12.2023
Feiertag

26.12.2023
Feiertag

27.12.2023 28.12.2023 29.12.2023 30.12.2023

Wertstoffhof/Anlage Mo Di Mi Do Fr Sa
Annaberg "Himmlisch Heer"
Müllumladestation
Cunersdorfer Marktsteig
09456 Annaberg-B.

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Aue "Lumpicht"
Müllumladestation
Schwarzenberger Str. 118
08280 Aue

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Niederdorf
Müllumladestation
Chemnitzer Str. 2e
09366 Niederdorf

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Marienberg
Äußere Annaberger Straße 12
09496 Marienberg

14:00-18:00

geschlossen geschlossen
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Schulnachrichten

Grundschule Schlettau

Unsere „Kleinen Redakteure“ berichten
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In 3 Teilbereiche ist dieser Wettkampf gegliedert:
a – Komplexes geographisches Wissen
b – Topographisches Wissen
c – Allgemeinwissen/Denksport
Die Besten der Jahrgangsstufen, Tim Bauer Klasse 7 und 
Louis Kraitl Klasse 10, starteten in die 2. Stufe. Diese fand 
an der Stammschule statt. Die Ergebnisse wurden im Landesamt 
für Schule und Bildung korrigiert und ausgewertet. Beide Schüler 
qualifizierten sich und wurden am 9. November 2023 nach Chem-
nitz eingeladen.
Tim und Louis haben sich für dieses Ereignis gut vorbereitet und 
sind mit Unterstützung der Familie Bauer nach Chemnitz gefah-
ren. Dort standen sie zum ersten Mal ihrer Konkurrenz Auge in 
Auge gegenüber, was sie wohl zusätzlich motivierte. Die Aufga-
ben waren anspruchsvoller und schwieriger als in den vorange-
gangenen Stufen. Auch hier bewiesen beide ein solides geogra-
phisches Wissen. Louis holte sich den Sieg in der Klasse 10 und 
Tim belegte den 3. Platz, einfach fantastisch und überragend! 
Herzlichen Glückwunsch!
Beide haben sich für das Finale im Februar 2024 in Dresden quali-
fiziert. Dort haben sie die Chance im Endkampf der besten Nach-
wuchsgeographen zu bestehen.
Ich wünsche beiden für diese Herausforderung viel Erfolg!
Louis und Tim haben unsere Christian-Lehmann-Oberschule 
glänzend vertreten und können stolz auf ihre erbrachten Ergeb-
nisse sein.
Ein dickes Dankeschön für ihr Engagement und ihre Leistungen 
und weiterhin viel Erfolg!

Fachlehrerin für Geographie Ines Wagner

„Es gibt nichts, was den Verstand mehr kultiviert und bildet, als 
Geographie.“

Immanuel Kant

Wilde Nacht in Scheibenberg

Das neue Schuljahr ist am Laufen. Und was hat Klasse 8 ge-
macht?
Gefeiert wurde im bunten Haufen und das bis ganz spät in die 
Nacht.
In der Nacht vom 20. zum 21.10.23 ging für die Achtklässler der 
Christian-Lehmann-Oberschule ihre „wilde Nacht“ über die Bühne 
oder, besser gesagt, über das Parkett der Turnhalle. 
Dabei geht es um eine Klassenveranstaltung, bei der die Kinder 
zunächst mit viel Spiel und vor allem Spaß durch die Turnhalle to-
ben, um dann zu später Stunde in die mitgebrachten Schlafsäcke 
zu kriechen. Einen kleinen Gruseleffekt sollte es auch geben, für 
den vier Mädchen der Klasse 10 eine interessante Schnitzeljagd 
vorbereitet hatten, die vom knarrenden Dachboden bis in den 
stockdunklen Keller des Schulhauses führte. 
Hierbei zeigten die großen Mädchen, dass sie auch Verantwor-
tung für Jüngere übernehmen können. 
Im Anschluss daran gab es noch einen Fackelumzug durch die 
finstere Nacht, der so manche Kuh des angrenzenden Viehhofes 
aus ihren Träumen riss. 
Nach diesem ereignisreichen Tag, der aber eigentlich schon am 
Mittag mit dem Besuch der Ninja-Halle in Schwarzenberg begon-
nen hatte und in der sich die Kinder so richtig auspowern konnten, 
wurde zum Einzug in die Schlafsäcke getrommelt.
 Trotz des umfangreichen Tagesprogramms war bei den meis-
ten an Müdigkeit nicht zu denken, da es eine Übernachtung im 
Klassenverband nur selten gibt und die man auch bis zur letzten 
Minute ausnutzen wollte.
Besonderer Dank gilt dem Bürgermeister, Herrn Staib, der uns 
die Nutzung der neuen Turnhalle gewährte sowie der FFW für die 
Bereitstellung der Fackeln.

Klassenleiterin der Kl. 8
Martina Scherf

 &  

 

Lädt ein zum Weihnachtsmarkt 
 

De Weihnachtsmarktbud vun dr Grundschul. 
 

Uffn Schlaadnr Weihnachtsmarkt wie scheedr wess, 
is'is gemietlich - ganz uhne Stress. 

 
De Grundschul hot dort a ne Bud, 

do gibt's alles - diss is gut. 
 

De Keks sei do gebackn vun viele Kinnrhänd, 
im Leechtr besinnlich e Karzl brennt. 

 
Paar Wienr gibt's do a ze assn, 

in Apflpunsch aus schiene Tassn. 
 

De Kinnr hom a gebastlt, mr kaa siechs denkn, 
klaane Dinge zenn Fraad vrschenkn. 

 
De Einahme un de Spendndus dort vor Ort, 

sei fiern Schulhuf un fiern Hort. 
 

Drimm gitt fei hie uhne Bedacht un satt 
wie do is Harzl lacht. 

 
Von Didi 

Die Grundschule Schlettau und der Förderverein laden Alle dazu ein sich an unserer 
Bude verzaubern zu lassen. 

Wir bedanken uns bei Jedem, der uns durch sein Kommen unterstütz. Ein ganz 
spezieller Dank an alle Helfer und Unterstützer, aber vor allem an die Elternvertreter, 
die viel Engagement und Herzblut in die Organisation gesteckt haben. 

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest. 

Christian-Lehmann-Mittelschule 
Scheibenberg

18. Sächsische Geographie-Olympiade 2023/24

Im Herbst werden die besten Geographen in Sachsen ermittelt. 
Es ist ein Wettbewerb, der Spaß macht und zusätzlich ein Ver-
gleich für Lehrer und Schüler, was wurde gelehrt und gelernt. Un-
sere Schule zeichnete sich hier in den vergangenen Jahren schon 
für viele vordere Plätze in den Ausscheiden aus.
Die Geographie-Olympiade findet über mehrere Stufen statt, wo-
bei die ersten beiden Qualifizierungen an den jeweiligen Heimat-
schulen im Klassenverband bzw. im Alleinwettkampf durchlaufen 
wurden.
Wie immer sind die Schüler/Schülerinnen der Klassen 7 und 10 
gefragt, ihr geographisches Wissen anzuwenden.
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Wandertage Klasse 9
Sport macht Spaß und ist cool
Das sagten wir, die Klasse 9a der Christian-Lehmann-OS, uns 
und verbrachten am 29.09.23 einen Vormittag im Fitnessstudio 
Reef Paloo in Schwarzenberg. Unter Anleitung ausgebildeter Trai-
ner standen Spinning, Ausdauer- und Krafttraining auf dem Plan.
Ziemlich geschafft beendeten wir die doch eher ungewohnten 
Sportstunden.
Den satten Muskelkater der nächsten Tage ertrugen wir mit Stolz, 
zeugte er doch von unserem eisernen Durchhaltevermögen und 
dem Kampf um persönliche Bestleistung.
Wir sind uns einig: Das war ein gelungener Wandertag.

Große Literatur hautnah erlebt
Das Lesen von Klassikern der deutschen Literatur, z.B. Friedrich 
Schillers „Kabale und Liebe“, ist anspruchsvoll und stellt für so 
manchen eine echte Hürde dar, weshalb die Begeisterung bei 
der Behandlung im Unterricht oft recht verhalten ausfällt. Da das 
Werk auf dem aktuellen Spielplan des E.-v.-Winterstein- Theaters 
in Annaberg-Buchholz steht, nahmen wir dies zum Anlass, echte 
Theaterluft zu schnuppern. 
Die beeindruckende schauspielerische Leistung des Ensembles 
und eine interessante Bühnengestaltung haben uns die drama-
tische Handlung um Liebe, politische Intrigen, Erpressung und 
Mord besser verstehen lassen. Deutlich wurde auch: Schiller ist 
heute noch genauso spannend wie im 18.Jhd.

Die Klasse 9a der Christian-Lehmann-OS

Weihnachtsgrüße

Manchmal braucht man einen Moment der Stille, um wieder das 
Wesentliche zu hören.
Einen Moment mit geschlossenen Augen, um wieder klar zu 
sehen.
Einen Moment auf das Herz zu hören, um das Leben zu spüren.
Einen Moment des Rückzugs, um wieder stark zu werden.

Genau dazu ist die Weihnachtszeit bestens geeignet.
Wir wünschen all unseren Schülerinnen und Schülern, Leh-
rerinnen und Lehrern, Eltern und Unterstützern der Christian-
Lehmann-Oberschule in Scheibenberg eine erholsame und 
friedliche Weihnachtszeit sowie Zeit für einen gemütlichen, 
fantastischen Rutsch in das neue Jahr.

Matthias Harnisch  Antje Rathner
Schulleiter stellv. Schulleiterin
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in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Presse oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Landratsamt Erzgebirgskreis Aue-Bad Schlema, Abt. 3 Umwelt, 
Verkehr und Sicherheit AZ: 508.111/23-351 Schub Referat Le-
bensmittelüberwachungs- und Veterinäramt

Bereitschaft der Tierärzte vom 04.12.-
31.12.2023

04.12. – 10.12.2023

Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
0174-3160020 Kleintiere
Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
0173-9173384 Großtiere
11.12. – 17.12.2023
Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160-96246798 Kleintiere
Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) in Schlettau
0173-9542479 Großtiere
18.12. – 24.12.2023
Tierarztpraxis Zieboll in Ehrenfriedersdorf
037341/574380 Kleintiere
Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Bonow) in Schlettau
0162-9182739 Großtiere
25.12. – 31.12.2023
Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-Buchholz
03733/66168 oder 0160/96246798 Kleintiere
Tierarztpraxis Lindner in Thum
037297/476312 oder 0162/3794419 Großtiere

Tierärzte / Fleischbeschaubezirke
Tierarztpraxis Armbrecht
Rudolf-Breitscheid-Straße 4
09487 Schlettau
Der Zugang befindet sich aber auf der Rückseite des Gebäudes 
von Beutengraben aus!
Tel.: 03733/6797547 oder 0162/3280467

Wir gratulieren

Goldene Hochzeit
Am 29. Dezember 2023 feiern  
Frank und Renate Laukner 
 ihren 50. Hochzeitstag.
Das vorgenannte Jubelpaar hat uns die Zustimmung zur 
Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
02./03.12.2023
Praxis Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann
Adam-Ries-Straße 2
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/22453
09./10.12.2023
Praxis Miroslav Dimitrov
Buchholzer Straße 14
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/23490
16./17.12.2023
BAG Dr. med. dent. Martin Steinberger, Dagmar Steinberger
Karlsbader Straße 35 C
09465 Cranzahl
Tel. 037342/7525
23.12.2023
BAG Jan Horwath, Ulrike Horwath
Karlsbader Straße 3
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/66046
24.12.2023
Praxis Carola Dittrich
Annaberger Straße 11
09471 Königswalde
Tel. 03733/44534
25.12.2023
Praxis Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann
Adam-Ries-Straße 2
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/22453
26.12.2023
Praxis Grit Hebestreit
Feldstraße 12
09427 Ehrenfriedrsdorf
Tel. 037341/2245
27.12.2023
Praxis Tino Schlenz
Wolkensteiner Straße 2 a
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/20067
28.12.2023
Praxis Dipl.-Stom. Sylke Kühn
Straße der Freundschaft 25
09419 Thum
Tel. 037297/4425
29.12.2023
Praxis Dr. med. dent. Andreas Naupert
Emil-Werner-Weg 32, 09423 Gelenau
Tel. 037297/7311
30./31.12.2023
Praxis Dr. med. dent. Bettina Levin
Talstraße 4
09465 Sehmatal-Sehma
Tel. 03733/66270
01.01.2024
Praxis Dipl.-Stom. Evelin Hobrig
Annaberger Straße 1
09419 Thum
Tel. 037297/4423

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der 
genannten Zahnärzte samstags, sonntags und an den Feiertagen 

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Unseren „Geburtstagskindern“ im Dezember 2023 wünschen 
wir auf diesem Wege alles erdenklich Gute, beste Gesund-
heit, Glück und Gottes Segen.
Nachfolgend genannte Altersjubilare haben uns die Zustim-
mung zur Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.

15.12. Christa Langer   97. Geburtstag
16.12. Christine Bellmann   80. Geburtstag
29.12. Jürgen Einenkel   80. Geburtstag
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Veranstaltungskalender
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Erzgebirgszweigverein Schlettau e. V.
Liebe Freunde des Erzgebirgsvereines,
das Jahr geht zur Neige. Im Monat Dezember treffen wir uns am 
14.12.23 um 17.30 Uhr am Rathaus. Gemeinsam fahren wir mit 
dem Bus auf dem Bärenstein. In gemütlicher Runde stimmen wir 
uns bei gutem Essen auf die Weihnachtszeit ein.
Wir wünschen Euch einen schönen 1.+2. Advent.

Euer Vorstand

Veranstaltungen im Dezember

02.12.2023/ Weihnachtsmarkt der Stadt Schlettau
03.12.2023

02.12.2023, 9:00 bis 18:00 Uhr
03.12.2023, 9:00 bis 15:00 Uhr Geflügelausstellung in den 

Schlossstallungen

Veranstaltungen im Schloss Schlettau

03. Dezember, 14.00 Uhr Schauvorführungen in der Posamen-
tenschauwerkstatt
09. Dezember, (2. Adventssamstag) 19.30 Uhr Musik und  
Literatur im Rittersaal: „Tröste Dich“ - Das festliche Weihnachts-
konzert 2023 im Schloss Schlettau
16. + 17. Dez. 10-18 Uhr Weihnachtströdelmarkt in den Stallun-
gen des Schlosses
17. Dezember (3. Advent), 10-18 Uhr Kinderadvent auf Schloss 
Schlettau
22. Dezember, 19.00 Uhr Mettenschicht der Bergknappschaft 
Schlettau im Rittersaal

Vereine und Verbände

Advents-und Weihnachtszeit auf  
dem Bahnhof Schlettau -  
Licht`lfahrten durchs Erzgebirge
Verehrte Leser, liebe Eisenbahnfreunde,sehr geehrte Besucher 
und Gäste,
wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass der Bahnhof 
Schlettau auch in diesem Jahr wieder zur Advents- und Weih-
nachtszeit Zielbahnhof bzw. Aufenthaltsstation für Sonderzü-
ge und Licht`lfahrten sein wird. So werden am Sonnabend den 
16.12.23 (3. Advent) am Nachmittag eine Nikolausfahrt und am 
Abend zwei Lichterfahrten vom VSE und SEM, mit Dampf be-
spannten Zügen, durchgeführt. Auf dem Bahnhof Schlettau fin-
det ein Kleiner Weihnachtsmarkt statt. Auch am Sonnabend den 
23.12.23 (4. Advent) werden nach der Bergparade in Annaberg 
zwei Dampfzüge in Schlettau Station machen, darunter auch der 
Mettenschichtzug. In den Zwischentagen am 28.und 29.12.23 
sind jeweils am Nachmittag und Abend mit zwei Fahrten die 
Erzgebirgische Aussichtsbahn zu Licht`lfahrten unterwegs. Am 
30.12.23 macht der Sonderzug vom Eisenbahnverein, “Bayrischer 
Bahnhof“ zu Leipzig und ein Sonderzug der PRESS bei einer Erz-
gebirgsrundfahrt hier Station.
Sie liebe Bürgerinnen und Bürger sind herzlich auf den Bahnhof 
Schlettau eingeladen, um die Eisenbahnromantik im Lichterglanz 
zu erleben. Glühwein und Grillerzeugnisse sowie Kaffee und Stol-
len können Sie bei Dampflokdampf und Räucherkerzenduft ge-
nießen.Auch der Souvenierstand mit den beliebten Räucherker-
zenerzeugnissen, Adventssterne und Wachskerzen wird geöffnet 
sein. Wir freuen uns mit Ihnen, sehr verehrte Besucher, auf eine 
schöne und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, welche ich 
Ihnen an dieser Stelle, auch im Namen des Eisenbahnvereines 
Bahnhof Schlettau e.V., wünschen darf. All denen, welche uns im 
Jahr 2023 unterstützt haben, sei es durch ihre Hilfe oder Spen-
de, auch gerade beim Bahnhofsfest im September, ein herzliches 
Dankeschön.
Für das kommende Jahr 2024 wünschen wir Ihnen liebe Leser, 
Freunde und Besucher, beste Gesundheit, Wohlergehen und im-
mer schöne Erlebnisse mit der Eisenbahn oder auf dem Bahnhof 
Schlettau. Als besonderen Hinweis: Das Jahr 2024 ist ein Jubilä-
umsjahr, in welchen wir im Oktober das 135-jährige Streckenjubi-
läum der Eisenbahnstrecke Buchholz-Schwarzenberg (BSg) mit 
einem Bahnhofsfest feiern möchten.
Ein herzliches “Glück Auf“ und „Fahrt Frei“

Jochen Meyer
EbV.Bhf.Schlettau e.V.

Volleyballturnier der Vereine Schlettau
Der Schlettauer Turnverein 1864 feiert sein 160-jähriges Bestehen.
Im Rahmen der Festtage vom 14. bis 16.06.24 wollen wir am 
Samstag, den 15.06.24 unser Volleyballturnier der Vereine auf 
dem Sportplatz durchführen. Eine Einladung wird zeitnah noch 
erfolgen. Bitte den Termin beachten.

Peter Graupner

Sonstige Mitteilungen

Neuer berufsbegleitender  
Studiengang an der Hochschule in  
Annaberg-Buchholz gestartet

Business Administration erweitert ab sofort das 
Studienangebot

Die Hochschule in Annaberg-Buchholz erweitert ihr Angebot für 
berufsbegleitende Studiengänge im Wintersemester 2023/2024. 
Bereits seit dem vergangenen Oktober bietet die Fachhochschule 
Dresden Bachelor-Studiengänge in Sozialpädagogik & Manage-
ment sowie Pflege- und Gesundheitsmanagement an, die im 
Schulgebäude auf der Hans-Witten-Straße stattfinden.
Mit Start des aktuellen Wintersemesters wurde es nun auch mög-
lich, ein berufsbegleitendes betriebswirtschaftliches Studium in 
Business Administration zu studieren. Dieser Studiengang ver-
mittelt in acht Semestern Fachkenntnisse, Fähigkeiten und Me-
thoden in verschiedenen Bereichen der Betriebswirtschaft und 
Unternehmensführung, darunter Controlling, Finanzierung, Perso-
nalmanagement, Logistik, Digital Business Transformation sowie 
Steuerrecht.
Die Zulassung zu allen Studiengängen erfolgt gemäß dem Säch-
sischen Hochschulgesetz und setzt nicht zwingend das Abitur 
voraus. Sie kann u.a. auch durch eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung mit Berufserfahrung im erlernten Beruf, eine Meister-
ausbildung / Fort- oder Weiterbildung im Umfang von mindestens 
400 Stunden erfolgen. Die individuellen Voraussetzungen werden 
von der Fachhochschule für jeden Einzelfall geprüft.
Da es sich bei der Fachhochschule Dresden um eine private 
Hochschule handelt, fallen Studiengebühren an. Es stehen je-
doch verschiedene Fördermöglichkeiten zur Verfügung, darunter 
Stipendien wie das Deutschlandstipendium, das monatlich 300 € 
finanzielle Unterstützung bietet, und das Aufstiegsstipendium für 
Absolventen einer Ausbildung, die ein berufsbegleitendes Studi-
um aufnehmen möchten.

Bücherwurm
Hallo, liebe Leser
„Bücher lesen heißt, wandern gehen in ferne Welten, aus der Stu-
be, über die Sterne“. (Jean Paul)
Gerade zur Adventszeit, einer Zeit der Besinnung, bietet es sich 
gerade zu an auf Wanderschaft zu gehen. Mit meinen Empfehlun-
gen möchte ich dies unterstützen.
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Auch zur Adventszeit lohnt sich ein Gang in die Bücherei, hat man 
doch über die Feiertage viel Zeit zum Lesen. Ich freue mich auf 
euren Besuch und wünsche eine frohe, gesegnete Advents – und 
Weihnachtszeit

Euer Bücherwurm

Joachim will einen Adventskalender. Doch alle sind ausverkauft 
bis auf einen. Der ist handgefertigt und alt. Zu Hause öffnet Jo-
achim das erste Fenster und ein kleiner eng beschriebener Zet-
tel fällt heraus. Die Geschichte, die er entziffert, erzählt von einer 
seltsamen Reise. Jeden Tag gibt es einen weiteren Zettel mit der 
Fortsetzung der Reise. Sie führt immer weiter zurück bis nach 
Bethlehem. Aber wer hat die Zettel geschrieben? Ein Lösung gibt 
es erst am 24. Dezember.
Jostein Gaarder, Das Weihnachtsgeheimnis

Nun begeben wir uns in das Frankfurt der 50iger Jahre.
Eva hat ihren Mann im Krieg verloren, ihre kleine Tochter Lotte 
wurde schwer verletzt. Nun hofft sie auf einen Neuanfang mit 
Paul. Doch ihn lassen die Kriegserlebnisse nicht los. Auch ver-
schweigt er ihr den Grund für seine Weigerung, Weihnachten zu 
feiern.Dann begegnet Lotte einem Zwergesel, der ihr Leben voll-
ends auf den Kopf stellt. Einen Tag vor Heiligabend steht Eva mit 
dem Kind auf der Straße. Ausgerechnet der kleine Esel verhilft 
den beiden zu einem echten Weihnachtswunder.
Linda Winterberg, Für immer Weihnachten

Die nächste Empfehlung ist fast ein kleiner Kriminal-
fall.
„Wer war der Täter“? Das ist die Frage, die Ilse Winter keine Ruhe 
läßt. Ein Kriminalfall, aber worin besteht das Verbrechen? Er hat 
einer jungen Mutter, die ihren Beruf geopfert hat, um ihren kleine 
Sohn mit aller Sorgfalt und wohldurchdachten Grundsätzen zu er-
ziehen, das Herz ihres Kindes gestohlen. 
An Bernds Geburtstag steht plötzlich in lachendes Apfelsinen-
männchen vor der Tür. Der Junge ist sofort ganz vernarrt in das 
Männlein. Nach den kostspieligen, reiflich überlegten Geschen-
ken seiner Eltern sieht er kaum hin. Muss das nicht geahndet 
werden? Die Bewohner des Hauses denken anders darüber, aber 
sie helfen nach Kräften mit, den Knoten zu lösen. Auch die Groß-
mutter, die – wenn sie dürfte – dem Jungen genau das geben 
könnte, was er bei seiner Mutter nicht findet. Was das ist und was 
überhaupt bei der Geschichte herauskommt, findet der Leser mit 
Leichtigkeit selbst.
Johannes Schöne, Das Apfelsinenmännchen

Doch auch für Freunde unserer Mundart ist gesorgt.
Der inzwischen verstorbene Pfarrer Schmidt lädt zum Hutz`n gieh 
ein. Wenn es drausen weiß und bitterkalt ist tut e Tippl Kaffee, 
paar Pfefferkuchn gut und die Stimmung ist gerettet. Er ist der 
Meinung: “Die Zeit üm Weihnachten und de Weihnachten salber 
is de schännste Zeit im Gahr“.
Karl – Heinz Schmidt, Weihnachten in Gebirg

Wer es nicht so mit der Gemütlichkeit hat, greift lieber zu etwas 
spannendem.
Reena Hale ist Brandermittlerin und liebt ihren Beruf. Mit der Fas-
zination des Feuers ist sie ebenso vertraut wie mit seiner zerstö-
rerischen Macht. Der Job ist hart und fordert ihr alles ab. Endlich 
findet sie auch eine neue Liebe und ihr Glück scheint perfekt. 
Doch dann erhält sie mysteriöse Telefonanrufe. Sie versucht he-
rauszufinden, was es damit auf sich hat. Doch damit beginnt für 
sie ein Albtraum.
Nora Roberts, Tödliche Flammen

Auch für meine jugendlichen Leser wird es winterlich.
Schon zwei Jahre währt der Winter im Land des ewigen Schnees, 
die Vorräte werden knapp. Asleah muss den Unterhalt für ihr ge-
liebtes Pferd aufbringen. In ihrer Verzweiflung bewirbt sie sich als 
Stallbursche auf dem Gutshof. Dort begegnet sie dem Sohn des 
Gutsherrn und verliebt sich auf den ersten Blick. Allerdings darf 
dieser niemals erfahren, dass sie ein Mädchen ist. Dann würde 
sie ihre Stelle und ihr Pferd verlieren. Plötzlich steht sie auf der 
Teilnehmerliste des legendären Eispferde – Rennens, einem Wett-
kampf auf Leben und Tod. Kann sie ihr Pferd und ihre Liebe ret-
ten?
Kyra Dittmann, Schneefeuer

Kleingartenverein „Edelweiß“ erhält Vereinspreis 2023

Unser ländlicher Raum lebt von seinen Bewohnern 
und insbesondere deren Engagement für ihre 
Heimat.

Die Mitglieder des Kleingartenvereins „Edelweiß“ 
e.V. Tannenberg haben bewiesen, dass ihnen 
über die Pflege des vereinsinternen Miteinanders 
hinaus die Gemeinschaft im Ort am Herzen liegt. 
Um diese Teilhabe zu würdigen, wurde ihnen am 
28. Oktober 2023 in Tannenberg der diesjährige 
Vereinspreis des Vereines zur Entwicklung der 
Region Annaberger Land e.V. verliehen.

Aus einer leerstehenden Parzelle wurde durch die 
Mitglieder des Kleingartenvereins ein öffentlicher 
„Begegnungsgarten“ geschaffen, das Vereinsheim
wurde und wird in umfangreichem, ehrenamt-
lichem Einsatz saniert sowie modernisiert, bei 
Festen und Flohmärkten werden Jung und Alt 
zusammengebracht.

Darüber hinaus unterstützt der Verein das von 
Privatpersonen initiierte Crowdfunding-Projekt 
„Schaffung eines Begegnungsplatzes in Tannen-
berg“ maßgeblich. Im historischen Ortszentrum 
von Tannenberg entsteht hierbei ein Treffpunkt 
mit u.a. einer Büchertelefonzelle, einer Spielekiste, 
Blühflächen und einem wetterfesten Pavillon.

Bereits seit 1929 erfüllt der Verein die Tannenberger
Kleingartenanlage mit Leben und begeistert dafür 
immer neue Mitstreiter.

Tannenberg selbst 
ist mit 12 weiteren 
Kommunen sowie 
über 90 natür-
lichen und juri-
stischen Personen 
Mitglied im Verein 
Annaberger Land.

Dieser wirkt als Bin-
deglied im Gebiet 
Annaberger Land 
und engagiert sich 
für die Entwicklung
des ländlichen Rau-
mes. Vereinen, Per-
sonen oder Ein-
richtungen, die sich 
in diesem Bereich 
besonders verdient 
machen, wird vom 
Vorstand seit 1996
jährlich der Vereins-
preis verliehen.
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Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V.
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Alles Gute zum Geburtstag
Zum 75. Geburtstag am 29. Dezember 2023 
wünschen wir Frau Christine Dittrich 
auf diesem Wege alles erdenklich Gute, 
beste Gesundheit, Glück und Gottes Segen.
Die vorgenannte Altersjubilarin hat uns 
die Zustimmung zur Veröffentlichung ihres
Ehrentages gegeben.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 27. Dezember 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 12. Dezember 2023

Annahmeschluss für Anzeigen:
Donnerstag, der 14. Dezember 2023

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater im

Amtsblatt Schlettau

Wolfgang Buttkus
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                                 Zum Jahresabschluß von der FFW Dörfel 
 
Für uns als Feuerwehr war 2023 nach den Einschränkungen durch Corona ein Jahr, wo 
wir wieder einmal frei agieren konnten. Das Jahr startete bereits zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am 17.02.23 sehr erfreulich, als wir mit Maximilian Grießer und Ricardo 
Schmiedel 2 neue Kameraden in unsere Wehr aufnehmen konnten. Unter dem Motto 
klotzen statt kleckern, hatten beide im Juni bereits ihren Grundlehrgang erfolgreich 
absolviert. Auch andere Kameraden absolvierten weitere Lehrgänge, so Luis Wagner als 
Atemschutzgeräteträger und Maschinist und Nico Weber als Atemschutzgeräteträger. 
Ebenso war in diesem Jahr nach 3 Jahren Abstinenz, auch wieder einmal die Belastungs-
übung auf der Atemschutzstrecke in Marienberg zu absolvieren. 
Auch im Dienstgeschehen war wieder viel möglich, neben unseren geplanten Diensten 
unterstützten einige Kameraden Anfang Juli den Ortsverband des DRK Thum, bei einer 
nächtlichen Übung im Greifenbachtal, wo ein Unglück in einem Besucherbergwerk 
simuliert wurde. Des weiteren fand der jährlich durch die Feuerwehr Schlettau organisierte 
Tag der Ausbildung im September statt und letztlich ein gemeinsamer Dienst mit den 
Feuerwehren Hermannsdorf und Tannenberg. Ebenfalls ein wichtiger Dienst war der Test 
der Organisation, über eine örtliche Einsatzleitung im Katastrophenfall. Diese organisiert 
von Schlettau aus die Einsätze im Ortsbereich. Einige Einwohner befürchteten schlimmes 
durch die angebrachten Zettel auf welchen die Szenarien geschrieben standen, aber zur 
Beruhigung . es war ein Test um im Ernstfall ohne Leitstelle gezielt agieren und helfen zu 
können.  
Einige Einsätze hatten wir in diesem Jahr auch zu verzeichnen, ein für uns seltenes 
Ereignis war dabei der Einsatz eines Rettungshubschraubers im August, zum Abtransport 
einer verletzten Person.  
Im Vergleich dazu zählten aber definitiv zu den schöneren Ereignissen, das setzen des 
Maibaums, die Unterstützung der sächsischen Bierroute bei ihrer Übernachtung vor 
unserem Depot, unser Versorgungsstand in Dörfel bei der Rallye Grünhain und hier und 
da die Teilnahme bei Festlichkeiten unserer Nachbarwehren. 
Unser letztes Event für dieses Jahr ist unser jährlich stattfindender Weihnachtsmarkt am 
09.12.23, wo wir auch wieder auf reichlich Besucher hoffen. 
Für 2024 freuen wir uns auf den 09. und 10.August, da möchten wir mit einem kleinen 
Fest das Bestehen 125 Jahre FFW Dörfel feiern. 
In diesem Sinne wünschen wir euch allen eine, ruhige, schöne und vor allem in dieser 
aktuell verrückten Welt, eine friedliche Advents- und Weihnachtszeit. 
 
Eure FFW Dörfel 
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Mei Hamit 
                                                                                                 

Wu de Vugelbeer blieh`e un is Rutschwanzel singt, 

wu beim schnitzen un klippln e fruhe`s Liedle drklingt, 

wu de Reh un de Hirsch siech am Bargquell dra labn, 

do is mei Haamit, do bie iech dr haam. 

Wu de Haad weithie schimmert, 

wu is Hammerwerk stieht, 

wu vu weiten mr schu unnre Haamitkirch sieht, 

wu dr Mensch raacht un afach siech eiricht sei Lahm, 

do is unnre Haamit do sei mr dr haam 

Wu dr Tannebaam grient, 

In dr Ard ruht is Arz, 

wu e Menschenschlog wuhnt mit en fröhlichen Harz, 

wur de Bargleit fahrn zeitich zr lange Schicht ei, 

do is unnre Haamit, un dar bleib`n mr trei. 

Kurt Beyer 1951 

Wu de Kinner studiern e Weihnachtsprogramm ei, 

wu der Feierwehr un paar Ortsleit in dr Vorbereitung sei, 

wu`s am 2. Advent Gliehwein gibt un gebrotnes aus dr Pfann, 

do is Weihnachtsmarkt in unnern schienen Darfl, 

un ner hier, do fühln mr uns dr haam. 

Jens Beyer 2022 

   

                         

                  

Dörfler Weihnachtsmarkt 
Auf dem ehemaligen Schulhof bei Familie Powilleit 

am Samstag, den 9. Dezember 2023 ab 15.00 Uhr 

            

            - Eröffnung des Weihnachtsmarktes                                                  

- ein kleines Programm mit den Dörfler Kindern 

- Besuch des Weihnachtsmann`s`

- Unterhaltung mit der ,,Kapelle der FFW Wiesa“ 

Viel Spaß, gutes Wetter und ein paar schöne Stunden, wünscht die FFW Dörfel 

    

                 


